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Du schreibst gerne? 

Du bist kreativ? 

Du fotografierst gerne? 

Du nimmst gerne  

Podcasts oder Videos auf? 

 

Wenn zumindest ein Punkt davon  

zutrifft, bist du bei uns genau richtig! 

 

Du möchtest bei unserer Schulzeitung DIVERSUM mitmachen?  

 

Dann komm zum Schnuppern vorbei (MI 15:35-17:15 im Raum der 4B) 

und melde dich nächstes Jahr zur UV Schulzeitung und Medien an! 
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KAUGUMMI ÜBERALL 

Was ist Kaugummi? 

Kaugummi ist eine Süßigkeit und eine Masse, die sehr flexibel und leicht formbar ist. Es gibt auch sehr 

viele Geschmäcker, z.B sind manche süß und manche etwas säuerlich. In Kaugummis sind viele Stoffe 

wie Aromen und Zucker enthalten, aber hauptsächlich besteht Kaugummi aus Kaumasse. Die Kaumasse 

besteht aus einem Naturstoff namens Chicle, der aus Milchsaft aus Manilkarapflanzen gemacht wird. 

Synthetischer Gummi wird auch beigemischt, um die Konsistenz besser zu machen. Kunststoffe auf Erd-

ölbasis, wie Butylkautschuk oder Polyvinylacetat sind auch sehr wichtige Bestandteile. Butylkautschuk 

ist ein Material, das gut zum Kleben und Abdichten ist. Polyvinylacetat ist eine Art Klebstoff. 

Wann wurde Kaugummi erfunden? 

Kaugummi wurde im 19. Jahrhundert erfunden, als der US-Amerikaner Thomas Adams Chicle mit Zucker 

mischte.  1872 begann er mit der industriellen Herstellung des Verkaufsschlagers „Adams New York 

No.1“. Der älteste Kaugummi der Welt ist 9.000 Jahre alt und wurde in Südamerika gekaut. Das Ausse-

hen von Kaugummis war früher anders: klebrig, schwarz- gräulich und eine zähe Maße. Die ersten Kau-

gummis schmeckten nach dem Chicle aus dem Milchsaft des Sapotill- oder Breiapfelbaums. Auch bei 

uns in der Steinzeit gab es bereits eine Art von Kaugummi, er wurde aus Birkenpech, das ist eine klebri-

gere Substanz, die durch das Erhitzen von Birkenrinde gewonnen wird, gewonnen. 

Ist Kaugummi schädlich für die Umwelt? 

Für die Umwelt ist vor allem das Plastik im Kaugummi schädlich, denn ein Kaugummi zersetzt sich nicht 

gut, erst nach 5 Jahren beginnt der Zersetzungsprozess, doch es kann auch 1000 Jahre dauern. Viele 

Menschen kleben oder spucken den Kaugummi irgendwo hin und dann muss sich der Kaugummi von 

allein zersetzten und zerfällt in kleine Mikroplastikteilchen. Damit trägt Kaugummi auch zu einem weite-

ren Umweltproblem bei, denn das Mikroplastik gelangt über Abwasser, Abrieb, etc. in unsere Gewässer 

und schließlich ins Meer. Meistens sind auch die Packungen aus Plastik uns viele Menschen werfen diese 

Verpackungen auf den Boden.  

Kann Kaugummi Krankheiten erzeugen? 

Ja, Kaugummi ist schädlich für den Menschen und für die Umwelt. Wenn man zu oft Kaugummi kaut, 

kann er sehr schädlich sein. Wenn man ihn oft kaut, reiben die Zähne zu oft gegeneinander und der 

Zahnschmelz wird abgetragen und die Schutzschicht unserer Zähne wird sozusagen „abgerieben“. Wenn 

man den Kaugummi schluckt, kann es auch zu Verstopfungen kommen. In Kaugummis ist außerdem 

https://www.chemie.de/lexikon/Butylkautschuk.html
https://www.chemie-schule.de/KnowHow/Polyvinylacetat
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Mikroplastik drinnen und wenn ein Mensch das oft runterschluckt, hat der Mensch dann Mikro-

plastik in sich. Mikroplastik ist sehr kleines Plastik, was mit dem bloßen Auge kaum zu sehen ist. 

Kaugummi enthält Zucker, der zwar nicht direkt Krankheiten erzeugt, aber schlecht für unsere 

Zähne ist. Es gibt aber auch zuckerfreie Kaugummis, manche davon beinhalten natürliche Sü-

ßungsmittel (z.B. Ahornsirup, Agavendicksaft, Honig…), aber es gibt auch einige, die Aspartam 

enthalten. Aspartam kann Kopfweh, Gedächtnisverlust, Anfälle, Sehstörungen und Krebs hervor-

rufen, wenn man zu viel davon zu sich nimmt. 

Darf man Kaugummis schlucken?  

Bei einem normalen Konsum ist nichts zu befürchten, wenn du ab und zu aus Versehen den Kau-

gummi herunterschluckst. Allerdings kann Kaugummi Blähungen verursachen, da du beim Kauen 

viel Luft verschluckst und denke bitte an das Plastik in den Kaugummis. 

Gibt es Kaugummis, die nicht schädlich sind? 

Es gibt auch umweltfreundliche Kaugummis wie True Gum, Forest Gum, Naturkaugummi von Bir-

kengold und noch viele mehr. In diesen Kaugummis sind Süßmittel, Chicle, natürliche Aromen, 

Feuchthaltemittel und Stabilisatoren enthalten und diese Kaugummis brauchen auch nicht viele 

Jahre, um sich zu zersetzen.  

 

Susanne (3B), Lara (3B) und Leontina (2B) 
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ERDBEBEN 
Wie passiert ein Erdbeben? 

Ein Erdbeben entsteht wegen der Bewegung der tektonischen Platten, die die Erdkruste und den oberen Man-

tel bilden. Die tektonischen Platten driften voneinander weg oder stoßen zusammen. Wo sich die Spannung 

im Gestein bricht, gibt es einen plötzlichen Ruck, der sich als Welle auf der Erdoberfläche ausbreitet. Dieser 

Ruck ist dann das Erdbeben. 

Was kann ein Erdbeben ausrichten? 

Das Erdbeben gehört zu den gewaltigsten Naturkatastrophen. Ein starkes Erdbeben kann in nur wenigen Mi-

nuten Häuser zerstören, die man so nicht mehr bewohnen kann. Sehr viele Menschen sterben auch bei star-

ken Erdbeben. Es gibt auch leichte Erdbeben, die keinen Schaden anrichten, sogar in Wien gibt es ab und zu 

mal welche, aber so leichte, dass wir sie nicht spüren. Erst ab Stärke 3 können Menschen es spüren und ab 

Stärke 5 muss man mit Schäden rechnen. 

Welche Länder sind stark von Erdbeben betroffen? 

Indonesien, die Philippinen, Japan, die USA, Mexiko, Peru und Chile sind die Länder, die am meisten von Erd-

beben betroffen sind. Zum Beispiel gab es in China 1920 ein Erdbeben, bei dem 273.400 Menschen starben. 

Die Länder mit der höchsten Erdbebengefahr sind China, Indonesien, Iran, Japan und die Türkei. Vor nicht all-

zu langer Zeit gab es ein heftiges Erdbeben in der Türkei am 06.02.2023 mit der Stärke 7,5. Sehr viele Men-

schen starben und verloren ihr Zuhause. 

Wie wird die Stärke von einem Erdbeben gemessen? 

Sie werden mit einem so genannten „Seismografen“ gemessen, die die Wellen der Erdbewegung erfasst und 

grafisch darstellt. Bei der Aufzeichnung entstehen Muster mit einem Höhen- und einem Tiefenausschlag. Ein 

Seismograf besteht aus einem Gewicht, das an einer Feder befestigt ist und an einem Gestell aufgehängt wird. 

Wenn es ein Erdbeben gibt, bewegt sich das Gestell dann. 

Kann man ein Erdbeben vorhersagen? 

Es gibt keine verlässliche Methode ein Erdbeben vorherzusagen, aber Forscher:innen kennen einige Indizien, 

die eine erhöhte Chance für ein drohendes Erdbeben anzeigen. Man kann aber nicht die genaue Uhrzeit fest-

legen. Den genauen Ort und die Stärke kann man ungefähr herausfinden. 

Wo kann ein Erdbeben vorkommen? 

Erdbeben entstehen hauptsächlich entlang von Kontinentalplatten. In Wien kann kein großes Erdbeben ent-

stehen, weil Österreich nicht am Rand von einer Kontinentalplatte liegt. In österreichischen Nachbarländern 

wie Deutschland, Schweiz, Lichtenstein, Italien, Tschechien, Slowakei, Slowenien und Ungarn können auch kei-

ne großen Erdbeben entstehen.  

Was sind Seebeben? 

Wenn ein Erdbeben unter Wasser stattfindet, nennt man das Seebeben. Ein Seebeben kann eine Flutwelle 

auslösen, die man „Tsunami“ nennt. So ein Tsunami kann sehr viel Schaden anrichten und für viele Menschen 

sehr gefährlich enden. 

Susanne (3B) 
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Statement#53281 

Stellungsname von Eliza Howard. Hinsichtlich ihrer Begeg-
nung mit dem Schattenmonster. Aufnahme von Robyn A-
lonso: 

Die Decke hat nie geholfen.  

Alles fing vor drei Jahren an, ich war gerade in meinem 
dritten Semester von meinem Kunststudium. Wenn ich 
mich recht erinnere, war es der 23.Oktober 2020, die erste 
Covid Welle war gerade vorbei. Das Wetter war ein typi-
scher englischer Herbst, nebelig, regnerisch und kalt.  

Ich war am Weg von der Uni nach Hause, als ich an einer 
Straßenecke einen alten Bücherladen sah, da ich alte Bü-
cher liebe, habe ich mir das Büchergeschäft mal aus der 
Nähe angeschaut. Im Laden  war eine sehr gemütliche 
Stimmung, es roch nach alten Büchern und es brannten 

ein paar Öllampen aber keine Leute zu sehen. Nicht einmal der oder die Verkäufer/in. Ich schaute 
mich um und ich sah das die Bücher alle ziemlich alt waren alle hatten einen ledernen Einband. Nach 
einiger Zeit fand ich ein kleines, mit schwarzem lederumbundenes Buch. Es hieß „Die Legenden des 
Schattenmonsters.“ Es war ein Horror Buch über eine Familie die in ein kleines Haus gezogen ist, 
mitten im Wald. Diese Familie wird von einem  Schattenmonster heimgesucht. Ich schaute mich um, 
ob jetzt eine Person im Laden war aber vergebens. Es kam mir so vor als wäre das Licht gedimmter 
und die Schatten wurden immer länger. Da ging das Licht aus, die Öllampen explodierten regelmäßig. 
Plötzlich stand ein kleiner älterer Herr hinter mir um die 140cm groß und nur wenig weiße Haare am 
Kopf. „Kann ich ihnen helfen?“. Es war eine hohe kratzige Stimme die nicht zu dem alten Herren pass-
te. Ich bezahlte das Buch bei dem alten Herren, der wie es mir jetzt einfällt nach einem alten modri-
gen, dunklen Keller roch. Dieser Mann beunruhigte mich und ich wollte so schnell wie möglich weg. 

 Als ich zuhause ankam machte ich mir einen Tee und begann das Buch zu lesen. Das Buch war kein 
gutes Buch aber trotzdem las ich es in fünf Stunden lang, es war kurz vor Eins als ich aufhörte und ins 
Bett ging. Ich wachte um vier auf weil ich schwitzte und mein Mund sehr ausgetrocknet war. Als ich 
die Augen öffnete sah ich das die Tür zu meinem Zimmer weit offen war. In der Tür stand ein, um die 
2.70m großer Schatten, der den ganzen Türrahmen verdeckte. Mir lief ein kalter Schauer über den Rü-
cken als ich bemerkte das sich dieser Schatten bewegte. Es atmete! Ich sah ganz deutlich wie sich der 
Oberkörper des Wesens bewegte. Es sah das ich wach war, es begann sich in Richtung meines Bettes, 
mit großen langsamen Schritten. Ich versteckte mich unter meiner Decke und kniff die Augen zu. Ich 
weiß nicht warum ich das machte, aber ich fühlte mich unter der Decke sicher. Die Decke half anschei-
nend auch, denn  von diesem Tag an, wenn in der Nacht aufwachte war dieses Wesen da und starrte 
mich nur an. Jede Nacht! Immer wenn ich es sah versteckte ich mich unter der Decke und harrte bis 
zum Morgengrauen aus. Es passierte aber nichts, bis letzte Nacht. Letzte Nacht bin ich früher als sonst 
ins Bett, ich wachte gegen drei auf und dort stand es wieder. Ich versteckte mich wieder unter meiner 
Decke, doch Heute hörte ich die Schritte wie sie sich langsam meinem Bett näherten. Ich hörte eine 
raue flüsternde Stimme: „Die Decke hat nie geholfen.” 

Ende der Stellungsname.  

Frau Howard wurde am Tag darauf tot in ihrem Apartment aufgefunden, ihr Körper sah anscheinend 
so aus als wäre sie zerschlitzt worden. 

Geschichte von Nadim (7C) 

DAS SCHATTENMONSTER 
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Interview zur Buchempfehlung 

WARRIOR CATS 

Woran denkst du/Sie, wenn du/Sie „Warrior Cats“ hörst/hören? Also was stellst du 
dir/stellen Sie sich unter diesem Buchtitel vor? 

Lilli: Ich denke mir, dass das ein Buch ist, wo es verschiedene Katzen gibt, die auch nicht 
so richtig befreundet, sondern eher Feinde sind. 

Amal: Also an Katzen halt die ahm so stark sind und für ihr Leben kämpfen. 

Lamar: An Katzen, die fliegen und so können. Und an Monster. 

 Layan: Ich weiß nicht, an normale Katzen halt, ein Buch über Katzen. 

Prof. Grafl-Moser: Naja, zuerst denke ich mir, dass es sehr beliebt ist, bei Jugendli-
chen. Es geht um Katzen, unterschiedliche Völker und vielleicht, dass es gute und bö-
se gibt? 

 

An welche Charaktereigenschaften denkst du/denken Sie bei dem Namen Feuerherz? 

Lilli: Mutig, wild, brav und er würde so alles für seine Freunde tun. 

Amal: An ein Herz, eh keine Ahnung… 

Lamar: Eine Katze, die ein starkes Herz aus Feuer hat? 

Layan: Ich denke einfach nur an eine Katze, die Feuerherz heißt. 

Prof.Grafl-Moser: Ich denke an positive Eigenschaften. Also jemand der ein großes Herz hat, dass er für das Gute 
kämpft und sich voll einsetzt, also voll feurig für diese Aufgaben. 

 

An was denkst du/denken Sie, wenn du/Sie einfach nur das Wort Donner-Clan hören? 

Lilli: An einen Clan, der wilder ist und kämpfen kann. 

Amal: An Donner. 

Layan: Einfach an Donner? 

Lamar: Donner, Wetter, Blitz!! Nichts. 

Prof. Grafl-Moser: Das ist gefährlich oder angsteinflößendes Gewitter, dass es da viele gibt die da dem Donner-
clan angehören. Ich denk eher, dass sie ein bisschen böse sind. 

 

Wie viele Bücher haben wir von der Reihe  in der Schulbibliothek?  

Prof Grafl-Moser: Wir haben von der ersten Staffel alle sechs Teile. Von der Zweiten haben wir dann so drei bis 
vier. 
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Um im Tiergarten Schönbrunn als Tierpfleger:in zu arbeiten sind einige Dinge nötig.  

• Zuerst mal eine Begeisterung für Tiere und die Natur, das ist ja eigentlich die Grundvorausset-

zung, wenn man dort arbeiten will.  

• Rechtlich gesehen ist keine direkte Ausbildung nötig, aber ein abgeschlossenes neuntes Schuljahr 

braucht man schon.  

• Dazu kommt noch eine schriftliche Bewerbung mit Semesterzeugnis und Lichtbild. 

• Dann muss man die Aufnahmeprüfung bestehen und ein gewisses Alter ist auch nötig, um im Zoo 

zu arbeiten.  

• 15 Jahre ist das Mindestalter.  

• Folgende persönliche Eigenschaften solle man mitbringen: eine kommunikative Kompetenz, Ver-

antwortungsbewusstsein und Flexibilität.  

Einer der Vorteile an dem Job als Tierpfleger:in ist, dass man gut bezahlt wird. Manche denken, die Tie-

re sind dort einfach nur eingesperrt, aber oft sind sie im Zoo, weil sie von Wilderern verletzt wurden 

oder als Jungtier von ihrer Familie getrennt und dann gefunden wurden. Im Zoo werden sie großgezo-

gen und medizinisch versorgt. Tiere sind etwas sehr Besonderes und viele von ihnen sind vom Ausster-

ben bedroht. Gründe dafür sind die Jagd, der Klimawandel oder ihr Lebensraum wird von uns zerstört. 

Deswegen müssen wir etwas dagegen tun. Es gibt so viele Tiere auf der Welt und es gibt noch so viel zu 

entdecken.  

Mavie (2B) 

ARBEITEN im ZOO SCHÖNBRUNN 
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DATENSCHUTZ und CYBERMOBBING 

Warum gibt es Datenschutz? 

Datenschutz ist sehr wichtig, sodass deine Daten nicht gehackt werden können, besser gesagt nicht so ein-

fach. Das heißt: es gibt keinen hundertprozentigen Datenschutz. 

Wie kann ich mich besser schützen? 

Du solltest nicht unbedingt ein peinliches Foto weiterschicken oder auf einer Website hochladen, wenn es 

einmal im Internet ist, ist es immer im Internet. Jemand könnte es abspeichern und wenn du es löschen 

möchtest, könnte diese Person es wieder hochladen. Wenn das passiert, solltest du es auf jeden Fall mel-

den. Außerdem solltest du nie deine oder fremde Adressen oder Telefonnummern angeben. 

Auf Tik Tok, Instagram, Snapchat, Facebook usw. solltest du unbedingt mal in deine Einstellungen hinein-

schauen. Du kannst zum Beispiel dein Tik Tok-Konto auf „Privat“ einstellen oder deine Videos nur für dei-

ne Freunde oder Follower sichtbar machen.  

Was ist Cybermobbing? 

Wenn du online beleidigt wirst, gilt das als Cybermobbing. Du entscheidest, wann es für dich Mobbing ist, 

aber es gibt einen Unterschied zwischen Mobbing und Kritik, manchmal kann Kritik beleidigend sein, jeder 

wird einmal kritisiert. Kritik könntest du auch als Tipp annehmen. Wenn du online gemobbt wirst, solltest 

du, falls es einen Chatverlauf gibt, diesen abspeichern und zur Polizei gehen. Cybermobbing ist strafbar. 

Wenn es Kinder aus deiner Klasse sind, solltest du außerdem zu deinen Lehrer:innen gehen, aber als ers-

tes zu deinen Eltern. Bei Fotos, die dir peinlich oder zu privat sind und hochgeladen wurden ohne deine 

Erlaubnis, solltest du diese Person ansprechen und bitten, dass sie sie löscht. Passiert das nicht, gilt das 

auch als Cybermobbing. 

Gibt es eine offizielle Datenschutzstelle in  

Österreich? Hilft uns dabei jemand? 

In Österreich gibt es eine Datenschutzstelle und alle  

Gesetze sind in der Datenschutz-Richtlinie (DSGVO) nachzulesen.  

Die Meldestelle #GegenHassimNetz hilft dir, wenn du ein  

Datenschutzproblem hast oder ein Opfer von  

Cybermobbing wirst. 

Leontina (2B) 
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SCHUMMELN in der SCHULE 

Hattest du mal einen Test, für den du gar nicht  

gelernt oder wo du dich gar nicht ausgekannt  

hast? Dann kann es sein, dass du auf die Idee  

gekommen bist, einen Schummelversuch  

auszuführen. In diesen Artikel wirst du die  

Konsequenzen erfahren und heraus- 

finden, was alles als ein Schummel- 

versuch gilt. 

Was ist ein Spick– oder Schummelzettel? 

Ein Spickzettel ähnelt einem Notizzettel, aber ein Spickzettel enthält Informationen oder auch konkrete 

Lösungen, die du zum Lösen eines Tests/ einer Schularbeit brauchst. Wenn du einen Spickzettel machst 

und diesen auch benützt, zählt es direkt als Schummelversuch, auch wenn nur drei Stichwörter darauf 

stehen, die etwas mit dem Thema zu tun haben. Wenn deine Lehrperson deinen Spickzettel entdeckt, 

bevor du mit dem Test begonnen hast, wird er dir weggenommen und den Test schreibst du einfach ganz 

normal und er wird auch benotet. Falls er dir während des Tests weggenommen wird, wird der Test nicht 

beurteilt und du musst entweder eine Prüfung machen oder den Test nachholen. 

Auch wenn man bei einer mündlichen Prüfung schummelt (Spickzettel, Einsagen, …), muss dir die Lehr-

person neue Fragen stellen, die möglicherweise schwieriger sind, aber natürlich zum Stoff dazugehören. 

Was gilt als ein Schummelversuch? 

Alles, was dir helfen kann die Antworten herauszufinden, wie z.B. ein Spickzettel oder auch dein Handy 

und man muss immer aufpassen und schauen, ob sich etwas unter/auf/neben deinem Tisch befindet, das 

Informationen des Teststoffes enthält. Also am besten wäre es, einfach alles wegzuräumen, außer die 

Gegenstände, die du benötigst, um den Test zu schreiben, sodass es nicht zu Schwierigkeiten kommen 

kann. 

Warum ist Schummeln keine gute Idee? 

Wenn du dich daran gewöhnst immer zu schummeln, wirst du nie richtig lernen und dadurch wird sich 

dein Wissen auch nie weiterentwickeln. Es ist auch viel besser einfach für den Test zu lernen, denn so 

wird es dir auch sehr leichtfallen, den Test zu schreiben, da du dich ja schon auskennst und somit musst 

du nicht riskieren, beim Spicken erwischt zu werden oder dir Sorgen um deine Note machen. 

Wo finde ich Gesetze über das Schummeln? 

Lehrpersonen sowie auch Schüler und Schülerinnen müssen sich an die Gesetze halten, welche für die 

Benotungen, Prüfungen usw. gelten. Die Website schoolchecker.at ist eine großartige Website, um sich 

über alle Regeln zu informieren. 

 

Alle Infos findest du hier: Schummeln (schoolchecker.at) 

Eva (3B) 
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Das große DIVERSUM-HOROSKOP 
Widder (21.3.-20.4) / Element Feuer : Menschen mit dem Sternzeichen Wid-

der gelten als besonders zielstrebig und willensstark. Herausforderungen trei-

ben den Widder an und motivieren ihn zu Höchstleistungen. Haben sie sich 

etwas in den Kopf gesetzt, sind Widder schwer davon abzubringen. 

Vielleicht hattest du bis jetzt kein Glück, aber um am Ende dein Ziel zu errei-

chen, solltest du auf dein Ladekabel achten und es immer dabei haben. 

Zwillinge (21.5.-21.6.) / Element Luft: Zwillinge sind Menschen gegenüber 

stets aufgeschlossen und durch ihre offene und tolerante Haltung bei vielen 

beliebt. Ihre fröhliche Art steckt an und es macht Spaß von ihrem Taten-

drang mitgerissen zu werden. 

Dir wird etwas geschehen mit dem du nicht gerechnet hast. Vermeide 
blaue Rutschen. Nicht alles Gute kommt von oben! 

Krebs (22.6.-22.7.) / Element Wasser: Krebse lassen sich in erster Linie von 

ihren Gefühlen lenken. Diese können sehr mächtig sein, im positiven wie im 

negativen Sinn. Krebse treffen Entscheidungen gerne intuitiv und liegen auch 

meistens richtig. 

Vergiss deine Termine nicht und verzeihe den Menschen, die dir unrecht zu-
gefügt haben. Passe beim Treppensteigen auf. 

Löwe (23.7.-23.8.) / Element Feuer: Löwen sind ehrlich, sehr loyal und offen. Vertrau-

en bauen sie aber erst nach einiger Zeit auf. Charakteristisch für das Sternzeichen Lö-

we ist auch ein starker Gerechtigkeitssinn, für den sie auch immer wieder einstehen. 

Hör auf herumzubrüllen und höre besser zu. Konzentriere dich während dem Du-

schen. Ausrutschgefahr!  

Jungfrau (24.8.-23.9.) / Element Erde: Allgemein gilt das Sternzeichen als boden-

ständig, pflichtbewusst und diszipliniert. So sollen Menschen mit dem Sternzei-

chen Jungfrau egal ob Mann oder Frau zu den Arbeitsbienen gehören. 

Dein Leben wird sich bald verändern und eine neue Person wird in dein Leben 

kommen. Halte Ausschau nach Personen mit grünen Augen. 

Fische (20.2.-20.3.) / Element Wasser: Fische sind hilfsbereit, einfühlsam, sensibel und 

verträumt. Sie gelten als romantisch und geheimnisvoll. Auch wird ihnen Geduld und 

Geselligkeit zugeschrieben. 

Stelle dir einen Wecker und schließe das Fenster, während du eine Banane isst. Tag-

träume sind gefährlich. 
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Stier (21.4.-20.5.) / Element Erde: Der Stier ist naturverbunden und nahbar, 

braucht aber eine gewisse finanzielle Sicherheit, um sich entspannen zu können. 

Auf das Sternzeichen Stier könnt ihr euch verlassen. Die Erdzeichen sind hilfsbereit 

und eine Freundschaft mit ihnen hält ein Leben lang. 

Pass auf mit welchen Menschen du dich umgibst und glaube an dich und deinen 

Wert. Zweifle nicht an dir! 

Waage (24.9.-23.10) / Element Luft: Die Waage ist ein lebensfroher Mensch 

und hat ein sehr selbstsicheres Auftreten. Ihr Optimismus und ihre Diplomatie 

sind fast schon legendär ebenso die Liebe zur Wahrheit.   

Achte auf die Farbe Türkis und auf Ampeln, die die Farbe Gelb anzeigen. 

Stress dich nicht und bleib lieber stehen! 

Skorpion (24.10.-22.11.) / Element Wasser: Sie sind sehr feinfühlig und sensibel, sie  

haben eine extrem gute Menschenkenntnis, manche Skorpione scheinen fast einen  

siebten Sinn zu besitzen. Skorpione haben auch ein sehr gutes Gedächtnis und  

vergessen nichts.    

Lass dir die Haare wachsen und gehe keinesfalls zum Friseur. Merke dir deine Träume, denn sie könnten eine 

Bedeutung haben. 

Schütze (23.11.-21.12.) / Element Feuer: Der Pfeil steht für Zielstrebigkeit und Angriff, 

das beschreibt sie ziemlich gut. Dieses Sternzeichen ist genau wie der Löwe eine Käm-

pfernatur, es hat viele Ideen und steckt voller Energie. Sein Optimismus ist ansteckend. 

Vertraue deinem Bauchgefühl und halte dich von Personen die deutlich älter als du sind 

fern.  

Steinbock (22.12.-20.1.) / Element Erde: Steinböcke sind fleißig, verzetteln sich 

selten und haben viel Durchhaltevermögen. Am liebsten erledigen sie Dinge 

nach ihren eigenen Vorstellungen und Plänen. Im Team übernehmen sie gerne 

die Verantwortung. 

Passe auf deine Gesundheit auf und iss keine grünen Äpfel. Das Bauchweh 
wirst du sonst tagelang nicht los. 

Wassermann (21.1.-19.2.) / Element Luft: Kreativ, individuell, hilfsbereit und innovativ. 

Er liebt es, im Mittelpunkt zu stehen, genießt die Aufmerksamkeit der anderen und weiß 

die Masse mit seinem Charme und seinem Witz doch gekonnt zu unterhalten. 

Bald wirst du überraschende Neuigkeiten von einer wichtigen Person bekommen. Hüte 

dich vor blauen Mini-Wasserpistolen! Das geht ins Auge! 

 Leontina (2B), Eva (3B) und Susanne (3B) 
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SEXUELLE BELÄSTIGUNG und GEWALT 

Bewusstsein schaffen! 

Sexuelle Belästigung und Vergewaltigung sind leider 
immer noch weit verbreitet und betreffen Frauen in 
verschiedenen Lebensbereichen. Es ist wichtig zu ver-
stehen, dass diese schrecklichen Taten nichts mit 
dem Aussehen oder der Kleidung einer Person zu tun 
haben. Es geht um Missbrauch und Respektlosigkeit. 

Studien zeigen, dass eine alarmierend hohe Anzahl 
von Frauen in ihrem Leben sexuelle Belästigung er-
lebt haben. Dies kann in Form von anzüglichen Be-
merkungen, unerwünschten Berührungen oder sogar 
verbaler und körperlicher Gewalt geschehen. Es ist 
traurig zu wissen, dass Frauen sich in ihrem Alltag oft 
unsicher und ängstlich fühlen müssen. 

Es gibt leider immer noch das Vorurteil, dass Männer 
stark sein sollten und keine Probleme haben dürfen. 
Doch auch Männer können Opfer von unerwünschter 
Aufmerksamkeit, verbaler Belästigung oder körperli-
cher Gewalt werden. Es ist wichtig, dass wir als Ge-
sellschaft dieses Thema ernst nehmen und allen Op-
fern von Belästigung Unterstützung und Schutz bie-
ten. 

 

Körperliche Grenzen beachten! 

Auch Vergewaltigung ist ein ernstes  
Problem, dem Frauen ausgesetzt sind.  
Es ist wichtig zu betonen, dass  
Vergewaltigung niemals die Schuld des  
Opfers ist. Egal wie jemand gekleidet ist  
oder wie er sich verhält, niemand hat das  
Recht  die Einwilligung einer anderen  
Person zu missachten. 

Besonders schockierend ist es zu erfahren, dass  
auch jüngere Kinder Opfer sexueller  
Belästigung und Vergewaltigung  
werden können. Dies unter- 
streicht die Dringlichkeit, dass  
wir als Gesellschaft zusammen- 
kommen und Maßnahmen  
ergreifen müssen, um Kinder  
zu schützen und um eine  
sicherere Umgebung zu  
schaffen.  

 

Klartext reden! 

Ja, das ist echt traurig, dass manche Männer versu-
chen, ihr respektloses Verhalten damit zu rechtferti-
gen, dass Frauen sich freizügig anziehen. Aber das ist 
falsch. Die Art und Weise, wie sich eine Person klei-
det, hat nichts damit zu tun, wie sie behandelt wer-
den sollte. 

Jeder hat das Recht sich so anzuziehen, wie er möch-
te, ohne Angst vor Belästigung haben zu müssen. Es 
ist wichtig, dass wir die Verantwortung für unser ei-
genes Verhalten übernehmen und andere Menschen 
mit Respekt behandeln, unabhängig von ihrem Aus-
sehen oder ihrer Kleidung. 

 

Verantwortung übernehmen! 

Es ist niemals die Schuld einer Person, wenn sie be-
lästigt wird. Die Schuld liegt immer bei demjenigen, 
der die Grenzen überschreitet und respektloses Ver-
halten zeigt. 

Nicole (4B) 
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Das BERMUDA-DREIECK 

Was ist das Bermudadreieck? 

Das Bermudadreieck (auch Teufelsdreieck) genannt, 

ist ein mysteriöses Seegebiet im Atlantik. Es liegt 

nördlich der Karibik - etwa zwischen Süd-Florida, Pu-

erto Rico und Bermuda - und dort passierten die selt-

samsten Sachen.  

 

 

Wieso ist das Bermudadreieck so berühmt? 

Bekannt wurde es, weil hier überdurchschnittlich vie-

le Schiffe und Flugzeuge sinken oder verschwinden. 

Deswegen ist es so bekannt und wird auch Teufels-

dreieck genannt, es gilt als eines der größten Rätsel 

der Welt.  

 

 

 

 

 

 

Seit wann verschwinden im Bermudadreieck 

Schiffe und Flugzeuge?  

Am 5. Dezember 1945 wurden 5 amerikanische Bom-

ber und ein Suchflugzeug vermisst und nicht wieder 

gefunden, das ist der bekannteste Vorfall des Bermu-

dadreiecks. Vergangenes Jahrhundert verschwanden 

über 50 Schiffe und 20 Flugzeuge im Bermudadrei-

eck. 

 

Wieso verschwinden im Bermudadreieck 

Schiffe und Flugzeuge? 

Schon Christoph Columbus soll berichtet haben, dass 

bei der Durchfahrt des Bermudadreiecks  die Kom-

passnadel verrücktspielte und ein plötzlich aufflam-

mendes Feuer erschien. Seeleute berichten von selt-

samem weißem Wasser, das plötzlich auf der Mee-

resoberfläche auftaucht und ganze  Schiffe verschlin-

gen soll. Immer wieder wird die legendäre Geschich-

te der versunkenen Stadt Atlantis ins Spiel gebracht 

Was steckt also hinter dem Bermudadreieck? Ist es 

ein Fluch? Hat es etwas mit dem Magnetfeld der Erde 

oder den Strömungen zu tun und wieviel ist an die-

sen Geschichten wirklich dran? 

Mavie (2B) 
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ALLERGIEN 

Was ist eine Allergie? 

Das Wort „Allergie“ kommt aus dem Altgriechischen und bedeutet „Fremdreaktion“. Expert:innen verste-

hen darunter eine spezifische Überempfindlichkeit gegenüber körperfremden Stoffen. Eine spezifische 

Überempfindlichkeit bedeutet, dass man auf eine bestimmte Sache überempfindlich ist - das heißt man ist 

empfindlicher als andere Menschen. Es gibt verschiedene Allergien und bei jeder Person ist die Allergie 

stärker oder schwächer. Eine Allergie kann auch tödlich enden. Bei anderen kann es auch nur ein wenig 

weh tun oder jucken.  

Was gibt es für Allergien? 

Es gibt sehr viele verschiedene Allergien. Man kann auf sehr vieles eine Allergie haben: auf Lebewesen, 

Pflanzen und auch Lebensmittel. Es gibt die sogenannten „14 Allergene“, das sind die meistverbreiteten Al-

lergien, die man auf Lebensmittel hat: Hühnereier, Erdnüsse, Fisch, glutenhaltiges Getreide, Krustentiere 

(Krebstiere), Lupinen (Pflanzen), Kuhmilch, Schalenfrüchte, Schwefeldioxid und Sulfite, Sellerie, Senf, Se-

samsamen, Sojabohnen, Weichtiere (Süßwassertiere). Man kann auch auf Lebewesen eine Allergie haben 

z.B. eine Hundeallergie oder eine Katzenallergie. Auf Pflanzen haben auch viele Leute eine Allergie z.B eine 

Polenallergie. Wenn du eine Allergie auf Lebensmittel hast, musst du natürlich aufpassen, was du isst. Bei 

Pflanzen musst du oft aufpassen, wo diese Pflanzen wachsen und wann die Blütenzeit ist, z.B. ist die Pollen-

belastung im Frühling besonders hoch. 

Was kann man gegen Allergien machen? 

Heutzutage gibt es sehr viele Antihistaminika, die dir helfen können.  

Es gibt aber auch Augentropfen und Nasentropfen, die man  

einnehmen könnte. Es gibt auch Tiere, die für Allergiker:innen  

geeignet sind,  zum Beispiel eine Katze, die nicht haart  

(Bengal). Denn viele sind auf die Harre allergisch. 

Wie kann man sich auf eine Allergie testen? 

Es gibt Allergietests, die man machen sollte. Dafür geht man zu  

den zuständigen Ärzt:innen und die überprüfen, ob du Allergien  

hast oder nicht. Man kann sich auch in sogenannten Allergie- 

zentren testen lassen. Es gibt viele verschiedene Arten, wie man  

sich testen kann, und zwar mit dem Pricktest. Dabei werden  

Allergenlösungen in Tropfenform auf die Haut aufgebracht  

und in die Haut mit einer feinen Nadel aufgekratzt. Es gibt  

aber auch normale Blutuntersuchungen. Dabei nimmt man  

da ganz normal Blut ab. 

Susanne (3B) 
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DRACHENLEGENDEN 

Der Imugi  

Dieser weibliche koreanische Drache ist weise, freundlich und bringt Glück. Der Legende nach zeigt ein 

Drachenmal auf der Schulter eines Mädchens, dass es sich bei ihr um einen Imugi handelt. An ihrem 17. 

Geburtstag sollen sich solche Mädchen in einen Drachen verwandeln.  Oft werden Imugi mit einer Yeoiju 

abgebildet und diese Kugel soll ihnen Zauberkräfte verleihen, womit sie auch Wünsche erfüllen können.  

 

Der Drachenkönig und die Quallen 

Es heißt, wenn man tief ins Meer vor der japanischen Küste tauche, könne man einen Blick auf den präch-

tigsten aller Paläste erhaschen. Er gehört dem Drachenkönig Ryujin. Mit seinem großen Maul kann er gan-

ze Wale verschlingen. Er ist so gewaltig, dass er die mächtigen Gezeiten mit nur zwei Juwelen bändigt - mit 

einem Edelstein ruft er das Meer herbei, mit dem anderen schickt er es weg. Eines Tages, als er in seinen 

Gärten spazierte, sah er einen Schwertfisch, der in den Ko-

rallen festhing. Er befreite ihn, aber Ryujin wurde dabei am 

Hals verletzt, die einzige Stelle an er ihn seine Schuppen 

nicht beschützten. Ryujin war besorgt und rief eine Qualle. 

Damals sollen sie noch vier Beine und einen harten Panzer 

wie Schildkröten gehabt haben. Er gab ihr den Auftrag, eine 

Affenleber zu besorgen, die er auf die Wunde reiben und 

diese damit heilen wollte. Die Qualle fand einen Affen, der 

wollte aber nicht, dass ihm die Leber  genommen wurde, 

also trickste er die Qualle aus und floh. Als der Drachenkö-

nig davon erfuhr, war er sehr wütend und verwandelte die 

Qualle in die Form, die wir heute kennen.  

 

Der Neak 

Der sagenumwobene Neak wird auch Khmer Drache ge-

nannt. Eine von ihnen soll als Khmer-Drachenprinzessin an 

der Schöpfung von Kambodscha beteiligt gewesen sein.  

Neak haben bis zu neun Köpfe, ihre Bedeutung steigt mit 

der Anzahl der Köpfe. Ihr schlangenförmiger Körper ist sehr 

stark, aber das beeindruckendste an ihnen ist ihre Fähigkeit 

Menschengestalt anzunehmen.  

Mavie (2B)  
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FOTOGRAFIE - Tipps & Tricks 

Die Blende 

Die Blende ist verantwortlich für die Schärfentiefe. Die Schärfentiefe bestimmt den Bereich eines Bildes, der 

scharf zu sehen ist. Bei niedriger Schärfentiefe ist das Motiv im Vordergrund scharf (wie eine Person auf ei-

nem Porträt) und der Hintergrund unscharf. Bei hoher Schärfentiefe ist sowohl der Vorder- als auch Hinter-

grund scharf. Außerdem ist die Blende dafür verantwortlich, wie viel Licht auf den Kamera Sensor trifft.  

Es gilt: 

• offene Blende = niedrige Schärfentiefe  + hoher Lichteinfall 

• geschlossene Blende = hohe Schärfentiefe + niedriger Lichteinfall 

Wird jedoch eine geschlossene Blende benötigt (aufgrund der Schärfentiefe), kann der niedrigen Belichtung 

mit dem ISO-Wert und der Belichtungszeit entgegengewirkt werden. 

Die Belichtungszeit 

Unter Belichtungszeit versteht man den Zeitraum, in dem die Kamera einen Lichteinfall auf den Sensor er-

laubt. Umso länger die Belichtungszeit, umso heller das Bild und vize-versa. Diese variiert bei alltagstaugli-

chen Kameras zwischen 1/1000 und 30 Sekunde(n). Bei einer hohen Belichtungszeit ist jedoch zu beachten, 

dass ohne Stativ ein verschwommenes Bild zustande kommt, da die Kamera die ganze Zeit stillgehalten wer-

den muss. 

Eine hohe Belichtungszeit erlaubt aber auch sehr spezielle Motive. Möchte man bei Nacht die langgezogenen 

Scheinwerfer Streifen der Autos fotografieren, wird eine hohe Belichtung benötigt.  

Der ISO-Wert 

Der ISO-Wert bestimmt die Empfindlichkeit des Kamerasensors gegenüber dem Licht. Ein höherer ISO-Wert 

erlaubt eine höhere Empfindlichkeit. 

 



 

DIVERSUM - Seite 19 

Schulprojekt: SOZIALE Verantwortung 

Die long-exposure-Fotografie 

Unter long-exposure (auf Deutsch „lange Belichtung“) versteht man Fotos, bei denen die Belichtungszeit 

mehrere Sekunden lang ist. Diese Technik wird angewendet, um ganz spezielle Bilder aufzunehmen bei de-

nen bewegte Objekte eine Spur ziehen. Beispielsweise sind bei solch einem Foto einer Straße, nur die Licht-

linien der Autoscheinwerfer sichtbar. 

Dazu gibt es zwei Möglichkeiten diese Technik umzusetzen. Bei der ersten achtet man darauf, dass die Ka-

mera sehr still und stabil steht. Damit wird vermieden, dass das Bild unscharf ist. Die einzige Bewegung in 

dem Bild sollen die der Menschen und Fahrzeuge sein. Für ein gut gelungenes Foto sollte die Kamera daher 

auf einem Stativ angebracht oder auf eine stabile Oberfläche gesetzt werden. Zusätzlich kann noch ein ex-

terner Auslöser oder die Selbstauslöser-Funktion der Kamera verwendet werden. 

Bei der zweiten Variante bewegt man die Kamera selbst. Dadurch entsteht ein Effekt, den man „Motion 

Blur“ oder auch Bewegungsunschärfe nennt. Diese Art von Effekt erreicht man am besten mit einer Drohne. 

Dabei wird die Belichtungszeit - wie sonst auch - auf mehrere Sekunden gestellt und die Drohne Vor- oder 

Rückwärts geflogen. 

Bei beiden Varianten ist außerdem wichtig, dass mehrere Dinge beachtet werden, um kein überbelichtetes 

Bild zu bekommen. Entweder schießt man das Foto bei Nacht und die Dunkelheit gleicht damit die hohe 

Belichtungszeit aus oder die anderen Einstellungen der Kamera müssen verändert werden. Beispielsweise 

muss für ein long-exposure Foto am Tag die ISO so niedrig wie möglich sein und eventuell auch die Blende 

so weit wie möglich geschlossen werden. 

Die lightpainting-Technik 

Lightpainting (auf Deutsch „Lichtmalerei“) ist eine bestimmte Art die lange Belichtungszeit zu nutzen. Hier-

bei wird ein Licht herumbewegt, während das Foto gemacht wird. Dadurch entstehen - wie bei den vorheri-

gen Methoden -Lichtlinien. Mit etwas Übung kann diese Methode genutzt werden, um ganze Zeichnungen 

oder Schriftzüge darzustellen. Auch können mehrere Farben verwendet werden. Um Linien sichtbarer zu 

machen als andere muss die Lichtquelle länger statisch bleiben. 

Jonas (7C) 
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FAQs zu INSTAGRAM 
In diesem Artikel wirst du über Instagram informiert und erfahren, wozu es dient und was die App alles mit 

sich bringt. 

Was ist Instagram?  

Instagram steht für Insta (=instant) und gram (=Telegram) und ist eine Social-Media App, die im Oktober 

2010 von Kevin Systrom und Mike Krieger erstellt wurde, aber im Jahr 2012 wurde sie von Facebook (Meta) 

gekauft. Es dient der Kommunikation mit Nachrichten und zum Posten von Fotos und Videos, die auch Insta-

Reels genannt werden. 

Ab wie vielen Jahren ist Instagram erlaubt? 

Gesetzlich ist es in Österreich erst ab 14 Jahren erlaubt, jedoch gibt es viele Nutzer: innen, die diesem Alter 

nicht entsprechen und viel jünger sind als erlaubt. Noch dazu ist die Altersfreigabe in jedem Land unter-

schiedlich. 

Was macht man auf Instagram? 

Man postet Fotos, Videos (Reels) und man kommuniziert mit anderen Personen durch Kommentare oder 

durch ,,Direct Messages‘‘, das sind normale Nachrichten wie z.B. im WhatsApp-Messenger. Viele Firmen oder 

auch Influencer:innen können sich und ihre Meinung über Instagram verbreiten. Firmen machen viele Wer-

bungen auf Instagram und meistens sind es Influencer:innen die für diese Firmen werben und dadurch Geld 

verdienen.   

Welche Gefahren gibt es? 

Da viele Jugendliche oder sogar Kinder Instagram unerlaubt benützen, gibt es viele Fälle von Missbrauch oder 

Manipulation. Viele Jugendliche, die Mehrheit davon (laut der JIM-Studie) Mädchen, werden oft von älteren 

Personen erpresst, Sachen zu tun, die sie eigentlich nicht tun wollen. Oft wird man auch gestalkt oder es er-

fahren fremde Menschen viele persönliche Daten über dich.  Man sollte immer aufpassen und darauf achten, 

was man auf Instagram veröffentlicht. Man verbreitet vielleicht unabsichtlich Informationen, die deine eige-

ne Privatsphäre in Gefahr bringen, deswegen ist es viel sicherer, einen privaten Account zu haben, weil man 

so entscheiden kann, wer dir folgen darf und wer nicht. Viele Personen, meistens Jugendliche, bekommen 

Komplexe aufgrund der Posts von Influencer:innen oder anderen Berühmtheiten, da sie ein ,,perfektes‘‘ und 

Leben und einen bestimmten Lifestyle inszenieren. Was viele aber nicht verstehen ist, dass das meiste nur 

gespielt ist. Viele werden dadurch negativ beeinflusst und sind verzweifelt, weil deren eigenes Leben oder 

Körper nicht so aussieht wie die auf Instagram. 

Mein Fazit: Instagram kann eine App sein, mit der man Spaß haben kann. Man kann viele neue Personen 

kennenlernen, coole Videos oder Fotos anschauen uvm. Trotzdem sollte man sehr aufmerksam sein, wo-

rüber man postet und welche Posts man auf Instagram konsumiert, sodass man keine negativen Gedanken 

entwickelt. Mit wem man kommuniziert, ist auch sehr wichtig, deshalb sollte man aufpassen und immer ver-

suchen, nicht in Gefahr zu geraten. 

Eva (3B) 

 

 


